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Umfrage zum Stand der Digitalisierung des 
Operationswesens im deutschsprachigen 
Raum 2021 
Die Schweizerische und Deutsche Fachgesellschaften für OP-Management führen gemeinsam und mit Unterstüt-
zung der Indema, der 2perspectives und der gsm eine Umfrage zum Thema im DACH-Raum durch. Wir möchten 
einen Überblick zum Digitalisierungsstand im Operationswesen im deutschsprachigen Raum erheben und teilen. 

 DURCHFÜHRUNG DER UMFRAGE 

Die Umfrage zur Ermittlung des Standes der Digitalisierung wurde am 14. Juni gestartet und am 28. Juli 2021 be-
endet. Erfreulicherweise haben sich 72 Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einer vollständigen Antwort an der 
Umfrage beteiligt. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

 ERGEBNISSE DER UMFRAGE 

Bitte wählen Sie Ihren Standort: Bei Ihrer Organisation handelt es sich um ein/en... 

 

 

  Grund- / Regelversorger 

  Maximalversorger 

  Uniklinikum 

  Privatklinik / Belegspital 
 

Ist ein zentrales OP-Management vorhanden? Wie ist das OP-Management in Ihrer Institution organi-
siert, d. h. wie erfolgt die Planung der OPs? 

 

 

  Jede chirurgische Einheit plant selber (dezentral) 

  Chirurgische Einheiten planen in Clustern 

  Planung erfolgt über zentrales OP-Management 
 

 

https://indema.ch/
https://www.2perspectives.de/
http://www.gsm.at/
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Ist die OP-Management-Software... Wie erfolgt die Anmeldung einer OP durch die Ärzte-
schaft? 

 

  eine Standalone-Lösung? 

  eine eigens entwickelte Lösung Ihrer Organisation? 

  an das KIS per Schnittstelle angebunden? 

  vollständig integriert in das KIS? 
 

 

  Papier-Formular 

  (Papier-Formular per) Fax 

  Telefonisch 

  Elektronisches Formular 

  Elektr. Formular mit OP-Katalog (Eingriffskatalog) 

   
 

Für die OP-Anmeldung in Ihrer Organisation sind die 
nachfolgenden Informationen zwingend erforderlich: 

Gibt es eine Kontingent-Zuteilung der OP-Slots in Ihrer 
Organisation? 

  

Ist das Bettenmanagement eine unabhängige Einheit 
(nicht Teil des OP-Managements)? 

Welche Ressourcen werden bei der OP-Planung be-
rücksichtigt? D.h. diese Ressourcen werden mitgeplant 
oder bei der Planung werden weitere krankenhaus-in-
terne Prozesse automatisiert (digital) angestossen. 
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Wird ein Fallwagensystem für die intraoperative Versor-
gung genutzt? 

Wie schätzen Sie den Stand der Digitalisierung in Ihrer 
Institution ein? 

 

 

  Tief – Planung und Dokumentation erfolgen weitge-
hende papiergebunden oder über Telefon/Fax 

  Mittel - Planung und Dokumentation erfolgen zum 
Teil elektronisch, ohne tiefe Integration ins KIS 

  Hoch - Planung und Dokumentation erfolgen voll digi-
tal ohne Medienbrüche 

 

Ist die OP-Dokumentation digital verknüpft mit…?  

 

  dem KIS 

  der Chargendokumentationssoftware 

  dem Implantate Register 

  der Materialwirtschaftssoftware 

  Labor-/Röntgenanbindung 

  dem Hol- und Bringdienst 
 

 

 NÄCHSTE SCHRITTE 

Die Umfrage-Resultate werden in den kommenden Wochen ausgewertet und erste Erkenntnisse daraus abgelei-
tet. Diese Informationen werden Ihnen über verschiedene Kanäle zugänglich gemacht. Es ist geplant, dass die 
Resultate aus der Datenanalyse am VOPM Kongress am 8. und 9. September 2021 vorgestellt werden.  

Weiter werden verschiedene Fachbeiträge veröffentlicht, die wir gerne allen teilnehmenden Organisationen zu-
kommen lassen. 

Es haben sich mehrere Organisationen bereiterklärt an einer telefonischen Umfrage respektive Vertiefung teilzu-
nehmen. Gerne kommen wir bei Bedarf direkt auf Sie zu. 


